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Gewerbliche 
Wärme-  
und Kälte
versorgung
Das neue Förderangebot „Gewerbliche Wärme- 
und Kälteversorgung“ startet ab 1.7.2024. Verein-
fachung, Lückenschluss und Anreize für emissi-
onsfreie Wärmequellen sollen das Programm in 
vier Modulen attraktiv und nutzbar machen.

 Fördergeld für emissionsfreie Wärmequellen 
Wärme- und Kälteversorgung verbessert. Die detaillierten 
Förderungsbestimmungen sind in den Informationsblät-
tern zu finden, die von der Abwicklungsstelle KPC auf der 
Website www.umweltfoerderung.at bereitgestellt werden.

Förderungsmittel für Maßnahmen zur gewerblichen 
Wärme- und Kälteversorgung stehen für alle Unterneh-
men und sonstige unternehmerisch tätige Organisatio-
nen bereit. Darüber hinaus können auch Vereine und 
konfessionelle Einrichtungen einreichen.

Für Förderungsanträge, die vor dem 1.7.2024 eingereicht 
werden, gelten die aktuellen Förderungsbestimmungen 
gemäß der Förderungsendseiten:

  �Biomasse – Kraft-Wärme-Kopplung und  
Holzgaserzeugung (Link)

  �Geothermieanlagen (Link) 

  �Innerbetriebliche Mikronetze (Link) 

  �Innovative Nahwärmenetze (Link)

  �Nahwärmeversorgung auf Basis erneuerbarer 
Energieträger (Link)

  �Neubau und Ausbau von Wärmenetzen (Link) 

  �Optimierung von Nahwärmeanlagen (Link)

  �Abwärmeauskopplung und Verteilnetze (Link) 

  �Klimafreundliche Fernwärme (Link) 

  �Optimierungsmaßnahmen in klimafreundlichen 
Fernwärmenetzen (Link) und 

  �Klimafreundliche Fernkälte (Link). 

 Quelle:   �

www.umweltfoerderung.at

D as aktuelle und sehr umfassend gestaltete 
Förderungsangebot zur Unterstützung von 
Wärme- und Kälteversorgungsinfrastrukturen ist 

durch eine Vielzahl an Förderungsbestimmungen 
geprägt, wodurch es sehr komplex in der Abwicklung und 
nicht sehr transparent für die Förderungswerber ist. 
Weiters sind Kriterien, Zuschläge und Fördersätze in den 
betroffenen Förderungsbereichen oft sehr unterschied-
lich gestaltet.

Das neu gestaltete und ab 1.7.2024 geltende Förderungs-
angebot zielt daher darauf ab, die Förderungslandschaft 
zu vereinfachen und gleichzeitig Anreize für Projekte im 
Bereich Fernwärme und Fernkälte zu schaffen. Es werden 
bestehende Lücken geschlossen und die neuesten 
technologischen Entwicklungen berücksichtigt. Durch 
Zuschläge wird ein Anreizeffekt für den Einsatz von 
Wärmeerzeugern auf Basis emissionsfreier Wärmequel-
len sowie die Steigerung der Energieeffizienz in den 
Wärme- und Kälteversorgungssystemen geschaffen.

Das neue Förderungsangebot ist modular aufgebaut und 
umfasst folgende vier Hauptbereiche (Verlinkung zu den 
jeweiligen Informationsblättern):

  �Modul 1 – Wärme- und Kälteerzeugungsanlagen (Link)

  �Modul 2 – Wärme- und Kältenetze (Link)

  �Modul 3 – Mikronetze (Link)

  �Modul 4 – Optimierung von Wärmeerzeugern und 
-verteilnetzen (Link).

Durch diese Struktur wird die Abwicklung transparenter 
und die Förderungsanreize für Projekte im Sektor der 

DI Claudia Hübsch (WKÖ)
claudia.huebsch@wko.at
Quelle: Österr. Akademie der Wissenschaften
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https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/biomasse-kraft-waerme-kopplung-und-holzgaserzeugung
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/geothermieanlagen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/innerbetriebliche-mikronetze
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/innovative-nahwaermenetze/unterkategorie-waerme-aus-erneuerbaren-ressourcen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/nahwaermeversorgung-auf-basis-erneuerbarer-energietraeger/unterkategorie-waerme-aus-erneuerbaren-ressourcen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/neubau-und-ausbau-von-waermenetzen/unterkategorie-waerme-aus-erneuerbaren-ressourcen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/optimierung-von-nahwaermeanlagen/unterkategorie-waerme-aus-erneuerbaren-ressourcen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/abwaermeauskopplung-und-verteilnetze/unterkategorie-waerme-aus-nicht-erneuerbaren-ressourcen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/klimafreundliche-fernwaerme/unterkategorie-waerme-aus-nicht-erneuerbaren-ressourcen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/optimierungsmassnahmen-in-klimafreundlichen-fernwaermenetzen/unterkategorie-waerme-aus-nicht-erneuerbaren-ressourcen
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/klimafreundliche-fernkaelte/kaelte
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/betriebe/Gewerbliche_Waerme-_und_Kaelteversorgung/UFI_Standardfall_Infoblatt_WKV_ERZEUG.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/betriebe/Gewerbliche_Waerme-_und_Kaelteversorgung/UFI_Standardfall_Infoblatt_WKV_NETZ.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/betriebe/Gewerbliche_Waerme-_und_Kaelteversorgung/UFI_Standardfall_Infoblatt_WKV_MIKRONETZ.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/betriebe/Gewerbliche_Waerme-_und_Kaelteversorgung/UFI_Standardfall_Infoblatt_WKV_OPT.pdf

